
Das ist mir wichtig

Am 27. September SPD wählen!

Liebe Karlsruherinnen und Karlsruher!

Am 27. September 2009 entscheiden Sie, wer Deutschland die nächsten vier Jahre regieren wird. 
Sie entscheiden, wie es in unserem Land weitergeht: Wir kämpfen für soziale Demokratie und 
wirtschaftliche Vernunft, für einen neuen Gemeinsinn. Die Wirtschaft ist für die Menschen da. 
Der Mensch, nicht der Pro� t ist das Maß der Dinge. Der Markt braucht Regeln, Grenzen und 
Gesetze. Sie entscheiden, ob wir eine solidarische Gesellschaft sein können, in der die Starken 
größere Lasten tragen und die Schwachen die Chance bekommen, stark zu werden. 

Die Krise ist der Bankrott einer Ideologie des radikalen Marktdenkens gegen die Mehrheit der 
Menschen, ohne Solidarität und ohne Weitblick. Die Antwort der SPD ist viel mehr als ein Kon-
junkturprogramm. Unsere Gesellschaft darf nicht weiter auseinander fallen. Nur die SPD kann 
und wird soziale Demokratie, Sozialstaat und soziale Marktwirtschaft durchsetzen. Unterstüt-
zen Sie unseren Kurs für Verantwortung, Vertrauen und Vernunft. Wählen Sie SPD!

Mit besten Grüßen, Ihr

Johannes Jung

Wir in Karlsruhe wissen, wie unverzichtbar  ■

moderne Industrieproduktion, Bildung und 
Wissenschaft sind. Von einer solidarischen 
und klugen Politik pro� tieren alle Menschen 
in unserer Stadt. 

Darum: Priorität für Bildung und Innovation,  ■

für Chancen und Gerechtigkeit. Ich will ein 
würdiges und selbstbestimmtes Leben für 
alle Karlsruherinnen und Karlsruher – unab-
hängig von Herkunft, Alter und Geldbeutel.

Johannes Jung für Karlsruhe

Das haben wir erreicht

Seit 2005 vertrete ich Sie im Deutschen 
Bundestag und bin Mitglied im Auswärtigen 
Ausschuss und im Ausschuss für Menschen-
rechte. Ich bin 42 Jahre alt, verheiratet und 
Vater einer Tochter. Das verändert den Blick. 
Deutschland muss eine kinderfreundlichere 
Gesellschaft werden. Unsere Kinder müssen 
die Chance haben, erfolgreiche und solidari-
sche Menschen zu werden.

Rechtsanspruch auf Kinderbetreuung ab eins. 
Mehr Investitionen in Bildung und Betreu-
ung. Sicherung von Beschäftigung trotz Krise. 
Längeres Kurzarbeitergeld. Mindestlohn für 
3,3 Mio. Beschäftigte. Längeres Arbeitslosen-
geld für Ältere. Höheres BAföG. Abbau von 
Steuervergünstigungen. Höhere Besteuerung 
großer Einkommen und Vermögen. 6,5 Mrd. 
Euro mehr für Forschung und Entwicklung. 
Stabiler Beitragssatz für die Rentenversiche-
rung. Erhöhung der Renten. Elterngeld und 
Partnermonate.

Das wollen wir erreichen

Ihre Erststimme für:

Johannes Jung
V.i.S.d.P.: Johannes Jung MdB, Am Künstlerhaus 30, 76131 Karlsruhe

Den solidarisch � nanzierten handlungs-
fähigen Staat • mehr Bildung und bessere 
Chancen für jedes Kind • Familien stärken 
• Kinderbetreuung weiter ausbauen • 
Alleinerziehende besser unterstützen • 
gute Arbeit, faire Löhne und starke Arbeit-
nehmerrechte • die Bürgerversicherung 
bei Gesundheit und Pfl ege • Atomaus-
stieg, nachhaltige Energiepolitik und mehr 
Energieeffi  zienz verwirklichen • Abrüstung 
und konsequente Friedenspolitik • mehr 
Demokratie: Für Volksbegehren und Volks-
entscheide auf Bundesebene.Johannes Jung MdB

 

Weitere Informationen und Kontakt:
Telefon: 0721 / 931 04 21
e-Mail: johannes.jung@wk.bundestag.de
www.jung-fuer-karlsruhe.de


